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VORWORT
Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter,

Gemeinsam mit Ihnen wächst unser Diakonie-Pflege Verbund auch 
und gerade in schwierigen Zeiten. Gemeinsam, ohne jede Panik, 
zupackend und ohne auch nur einen Moment von unseren Zielen 
abzuweichen, sind wir durch die so herausfordernden Corona-
Wochen gekommen. Wir wissen, dass die Herausforderungen der 
Pandemie uns mindestens noch so lange begleiten werden, bis es 
einen für alle frei verfügbaren Impfstoff geben wird.

Für diese harte Zeit vor uns sind wir alle zusammen mit unserer 
konstruktiven und fachlich hoch kompetenten Arbeit auch und 
besonders im letzten Jahr sehr gut aufgestellt. Unsere Antwort auf 
schwierige Herausforderungen ist nicht, ängstlich und zweifelnd 
innezuhalten. Wir stellen uns mutig diesen Herausforderungen am 
Pflegemarkt. Wir entwickeln unser breit aufgestelltes, quartiersbe-
zogenes Konzept einer umfassenden Pflege für jede Situation, 
jeden Bedarf unserer Kund*innen konsequent weiter. Das können 
wir, weil wir uns in jeder Hinsicht auf Sie alle verlassen können. 
Sie haben auch im letzten Jahr gezeigt, dass Sie bereit sind, sich 
fachlich fortzubilden und mehr Verantwortung zu übernehmen. 
Dafür sind wir ganz besonders dankbar.

Wir sind den Weg der Digitalisierung unserer Arbeit gegangen.  
Mit der Weiterentwicklung und der Aktualisierung dieser Technik 
wollen wir für uns und  unsere Kund*innen weiterhin größtmögliche 
Vorteile und Arbeitserleichterungen erreichen.

Annehmen statt klagen, zupacken statt zaudern: das ist unsere 
Maxime. Jede und Jeder von Ihnen wird auf diesem Weg  
gebraucht.
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Sie alle tragen schon heute selbstbewusst und innovativ einen 
großen Anteil am Vorankommen unseres Verbundes.

Wir werden uns dafür einsetzen, dass die von der Bundesregie- 
rung versprochene Aufwertung und bessere Anerkennung unserer 
Pflegarbeit auch direkt bei jeder von Ihnen ankommt.
Unsere Pflegearbeit war schon immer „systemrelevant“. Schade, 
dass es erst eine Pandemie braucht, damit Politik und Gesell- 
schaft unsere Arbeit anerkennen und in jeder Hinsicht fördern.

Jetzt wünschen wir Ihnen zunächst einmal viel Freude beim Lesen 
unseres Jahresberichtes.

Jutta Berger-Knapp & Michaela Mendel-Kindermann
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Unter dem Motto „Sozial & engagiert“ fanden im Februar im 
Eastgate die Sozialtage in Marzahn-Hellersdorf statt. 
Die Diakonie-Station Hellersdorf /Marzahn hat die Besucher rund 
um das Thema Ambulante Pfl ege beraten und hat die Diakonie 
Haltestelle und den Mobilitätshilfedienst vorgestellt.

Der Bezirk Marzahn-Hellersdorf verändert sich seit Jahren. Es gibt 
zunehmend ältere, pfl egebedürftige Menschen, die auf Unterstüt-
zung zu Hause angewiesen sind. Als evangelischer Pfl egedienst 
hatte es die Diakonie-Station Hellersdorf/Marzahn vor Ort nicht 
immer leicht. Eine Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche ist in 
diesem Bezirk eher selten. Trotzdem schätzen die Menschen die 
Arbeit der Diakonie-Station, was z.B. die steigende Zahl der 
Pfl egekund*innen zeigt.

14. SOZIALTAGE 
IM EASTGATE BERLIN
Diakonie-Station Hellersdorf/Marzahn 

Frau Mendel-Kindermann, Frau Berger-Knapp 
Foto: ©Diakonie-Pfl ege Verbund / Jenny Pieper-Kempf
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NEUE MITARBEITER-
VERTRETUNG (MAV)
FÜR DEN GESAMTEN 
DIAKONIE-PFLEGE VERBUND GEWÄHLT

Im Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin arbeiten derzeit knapp 800 
Mitarbeiter* innen. Mitbestimmung und Transparenz sind wichtige 
Kriterien für die Zusammenarbeit in unserem Unternehmen. Damit 
dies gelingt, treffen sich die MAV und Geschäftsführung regelmä-
ßig. Oft geht es darum, den bestmöglichen Konsens aus Mitarbei-
terinteressen und wirtschaftlichen Zielen zu erlangen. Die MAV 
besteht seit 2019 aus 11 Mitgliedern aller Diakonie-Stationen und 
des Mobilitätshilfedienstes. An die Vertreter*innen können sich alle 
Mitarbeitenden im Unternehmen wenden, wenn sie z.B. Fragen zu 
den Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR), zum Dienstplan oder zu 
anderen Themen haben.

Die MAV berät Sie gern 
zu Ihren Rechten und 
Pfl ichten und unterstützt 
Sie in schwierigen 
Situationen. Sie fi nden 
die Mitarbeitervertretung 
in der Torstraße 152 in 
10119 Berlin Mitte.

©Diakonie/Francesco Ciccolella

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019



03 04
April 2019 76 März 2019

Zum Boys‘ Day oder Jungen-Zukunftstag hatten sich in unseren 
Diakonie-Stationen zwölf Teilnehmer angemeldet. Die Schüler aus 
der fünften, sechsten und siebten Klasse hatten Gelegenheit, mit 
einer Pfl egekraft auf Tour zu gehen, Hausbesuche zu machen oder 
die Tagespfl ege „Anna Charlotte“ kennenzulernen.

DANKESCHÖN an alle, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Den Jungs hat´s gefallen.

Die Station Mitte gibt ihren jahrelangen Standort in der Torstraße 
auf und zieht in die Lynarstraße 38 nach Berlin Wedding. 

VON MITTE 
IN DEN 
WEDDING
Umzug Diakonie-Station Mitte

Verbundsweite Fortbildungen führen die Mitarbeiter*innen
zusammen. 2019 hat es hat drei Treffen dazu gegeben: 
in Kreuzberg, Mitte und Steglitz. Es nahmen jeweils bis zu 
20 Pfl egefachkräfte teil und es kam zu einem innovativen 
Austausch mit leckerem Essen und Trinken.

FORT-
BILDUNGEN
(SAPV)

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019 ©Diakonie/Francesco Ciccolella

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019

Logo Boys'Day© BMFSFJ
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Zum „Internationalen Tag der Pfl ege“ am 12. Mai 2019 forderte 
die LIGA der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspfl ege in 
Berlin (LIGA Berlin) die Krankenkassen auf, noch in diesem Jahr 
ein leistungsgerechtes und einheitliches Vergütungssystem in 
der häuslichen Krankenpfl ege zu entwickeln. Unter dem Hashtag 
#fairePfl ege startete eine berlinweite Kampagne.

„Wir brauchen deutlich mehr Pfl egekräfte, um die Arbeitsverdich-
tung zu reduzieren. Familie und Pfl egeberuf müssen besser 
vereinbar sein und Pfl ege muss fair bezahlt werden. Zudem ist 
eine attraktive Ausbildung entscheidend dafür, neue Pfl egekräfte 
zu gewinnen“, betont Frau Berger-Knapp.

#FairePfl ege 
BRAUCHT FAIRE 
BEZAHLUNG

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019

© stock.adobe.com
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Wir schaffen zusammen mit der Diakonie-Station Mitte und 
der Wohnungsbaugenossenschaft „Am Ostseeplatz“ eG eine 
Haus- und Wohngemeinschaft in der Lynarstraße in Berlin-
Wedding, in der dementiell erkrankte Menschen zufrieden 
zusammenleben.

Wer hätte das gedacht? Wir haben Glück gehabt und wurden von 
der Lotterie GlücksSpirale mit einer großzügigen Spende bedacht. 
Den Diakonie-Stationen Steglitz und Kreuzberg wurde jeweils ein 
Smart EQ fortwo mit Elektromotor geschenkt. Mit diesen Autos 
werden unsere Pfl egekräfte komfortabler und vor allem umwelt-
freundlicher in Berlin unterwegs sein. Das kommt allen zugute. 
Die durchschnittliche Reichweite des Smart EQ fortwo beträgt 
160 Kilometern pro Ladeeinheit. 

Was ist in zeitgemäßer Mitarbeiterführung 
wichtig? Wie möchte ich geführt werden? 
Welche Anforderungen ergeben sich aus 
dem heutigen Führungsverständnis?

Diese und viele weitere Fragen standen auf der Klausurtagung 
2019 im Mittelpunkt. Eingeladen waren alle Pfl egedienstleitungen 
der Diakonie-Stationen und deren Stellvertretungen. Führungs-
rollen wurden erörtert und es wurde besprochen, was umsichtige 
Führung im Diakonie-Pfl ege Verbund bedeutet. In diesem Zusam-
menhang bildete die Unternehmensidentität einen zentralen 
Ansatz.

ERÖFFNUNG
der ambulant betreuten 
Wohngemeinschaft 
in der Lynarstraße

ELEKTRO-MOBILITÄT 
AUF PFLEGETOUR 
dank GlücksSpirale 

„Eine nachhaltige Mobilität in der ambulanten 
Pflege wird uns auch weiter beschäftigen, denn 
als diakoni-sches Unternehmen wollen wir unse-
ren Teil der Verantwortung für die Schöpfung 
wahrnehmen. Die Starthilfe dazu gab uns die 
GlücksSpirale. Dank ihrer Förderung eröffnet sich 
für uns ein neuer Weg, den es zu verfolgen gilt.“, 
sagte Jutta Berger-Knapp. 

KLAUSURTAGUNG 
für Leitungen zum Thema 
gemeinsame Führungsgrundsätze

Wie hängen Unternehmensidentität mit den Führungsgrundsät-
zen zusammen? Das Ziel bestand darin, ein gemeinsames 
Verständnis von Führung bei den Teilnehmenden zu entwickeln. 
Menschen sind verschieden und leiten damit auch unterschied-
lich. Wie dennoch die Umsetzung von gemeinsamen Wertevor-
stellungen gelingen kann und welche Maßnahmen dafür 
notwendig sind, das entwickelten zusammen die Teilnehmenden 
an zwei Tagen.

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019 © Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019
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HALLO NACHBARN 
Diakonie-Station Pankow

SOMMERFEST für 
Mitarbeiter*innen

JÜNGSTE UND 
ÄLTESTE DIAKONIE-
STATION 
Lankwitz feiert 
40-jähriges Bestehen, 
Hohenschönhausen 
öffnet

PRAXIS- 
ANLEITER*INNEN 
Kurs schließt: 
erfolgteich ab

NEUES UNTER-
NEHMENS- 
LEITBILD   
Gewachsen aus 
den Werten der 
Diakonie-Stationen 

100 JAHRE 
BÜHNEN- 
GESCHICHTE   
im Friedrichstadt-
palast Berlin - und 
wir waren dabei.

MONAT DER 
DIAKONIE  
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„Haltung zeigen. 
Zusammenhalt 
fördern.“
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Geschäftsführung und Mitarbeitervertretung des Diakonie-Pfl ege 
Verbundes haben die Forderung nach einer Erhöhung der Entgelte 
für die Mitarbeitenden in der  ambulanten Pfl ege aktiv unterstützt 
und begrüßten die Beschlüsse zu Tarifsteigerungen. Sie stellen 
einen Kompromiss dar, der sowohl dem Wunsch der Mitarbeiten-
den nach schneller Anpassung der Vergütung als auch der 
Umsetzbarkeit dieser Personalkostensteigerungen in Vergütungs-
verhandlungen mit Pfl ege- und Krankenkassen und gegenüber 
unseren Kunden darstellt.

Diese überproportionalen  Personalkostensteigerungen müssen in 
den kommenden Vergütungsverhandlungen gegenüber den 
Kranken- und Pfl egekassen durchgesetzt werden.

ÄNDERUNGEN 
IN DER AVR 
Ein großer Schritt in die richtige Richtung Im September dem „Monat der Diakonie“ refl ektierten wir ver-

stärkt, was uns als Diakonie-Stationen ausmacht und wie wir auch 
zukünftig pfl egebedürftige Menschen und ihre Angehörigen in den 
Berliner Quartieren erreichen. Im Jahr 2019 stand das Motto 
"Diakonie. Haltung zeigen. Zusammenhalt fördern." im Vorder-
grund.

Ein ganz besonderer Gottesdienst eröffnete den „Monat der 
Diakonie“. Geladen hatte die Ev. Dreifaltigkeits-Gemeinde 
Lankwitz gemeinsam mit den Diakonie-Stationen Lankwitz und 
Steglitz. Neue Mitarbeitende der Diakonie-Stationen Steglitz und 
Lankwitz wurden eingeführt und gesegnet. 
Verdiente Mitarbeiter*innen wurden mit dem goldenen Kronen-
kreuz geehrt und Frau Pfarrerin Pfaff-Gronau sprach für den 
Diakonischen Rat des DWBO ihren Dank für die treue Mitarbeit 
aus.

SEPTEMBER
Der Monat der Diakonie

"Alles was ihr für eines 
dieser meiner gerings-
ten Geschwister getan 
habt, habt ihr für mich 
getan."

Matthäus 25,40

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019
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Die Geschäftsführung lud alle Mitarbeitenden zu einer Beach-
volleyball-Party ein. Auf dem Gelände von Beach Zone in Berlin-
Lichtenberg kamen Pflegekräfte aus elf Diakonie-Stationen 
zusammen. Es wurde gelacht, gegrillt, gefeiert und vor allem 
zusammen Volleyball gespielt. Fünf Teams fanden sich schnell  
und  sie gaben  wirklich alles, denn der Ehrgeiz hatte sie gepackt. 
Das Gewinnerteam erwartet ein gemeinsamer Kabarettabend im 
BKA Theater. Ausgerechnet die jüngste Station - die Diakonie-
Station Hohenschönhausen - holte sich den ersten Platz. 

Gratulation! 

SOMMERFEST  
der Diakonie-Stationen 
Beachvolleyball – Mitarbeiter*innen Fest 2019 

© Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019Foto: ©Diakonie-Pflege Verbund  © Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019
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Viele ältere Menschen freuen sich über den Besuch von Kindern 
oder lernen sie bei Events im Haus der Familie kennen. Für Kinder 
ist es nicht alltäglich, in die Gesichter älterer Menschen zu sehen, 
ihrer Stimme zu lauschen und Geschichten zu hören. Dort wollten 
die Leiterin der Kita, Katharina Nicolai, und die Pflegedienstleiterin 
der Diakonie-Station Pankow, Dagmar Leykum, ansetzen. Für die 
Kita gab es zum Monat der Diakonie eine kleine Unterstützung für 
den Garten. Ein interaktiver Weidenzaun, eine Slackline, Kletter-
wand oder Laufräder warten auf ihren Einsatz bzw. Anschaffung.
Die Diakonie-Station Pankow unterstützte dies mit einem kleinen 
finanziellen Beitrag.

Der Diakonie-Pflege Verbund Berlin hat eine neue Diakonie-Station 
in Berlin Hohenschönhausen eröffnet. Die Station befindet sich in 
der Zingster Str. 10 im Ostseeviertel-Quartier der Wohnungsbau-
gesellschaft HOWOGE. Das eingespielte Pflegeteam freute sich 
auf den neuen Standort nahe dem Lindencenter und vor allem auf 
die Menschen, die hier wohnen.

Die dienstälteste Diakonie-Station Berlins ist die Diakonie-Station 
Lankwitz. Sie wurde gegründet vom Diakonieverein Lankwitz e.V., 
dessen 40-jähriges Bestehen im Gemeindehaus der Dreifaltig-
keitsgemeinde am 08.11.2019 mit vielen Gästen gefeiert wurde.

Der viermonatige Praxisanleiter*innen-Kurs endete erfolgreich für 
neun Teilnehmer*innen des Diakonie-Pflege Verbundes.  
200 Unterrichtseinheiten standen auf dem Programm. Nach abge-
leisteter Prüfung in Theorie und Praxis löste sich am vergangenen 
Donnerstag die Anspannung bei den frisch gebackenen Praxis-
anleiter*innen. Die Kursleiterin des Weiterbildungszentrums PMG-
GmbH Pflege Management Gesundheit Frau Nikolai war sehr stolz 
auf ihren Kurs, denn alle haben bestanden. Sie gewannen eine 
weitere Perspektive auf den Pflegeberuf und das Wichtigste: 
sie sind über sich hinaus gewachsen. 

Herzlichen Glückwünsch! 

HALLO NACHBARN!  
Diakonie-Station Pankow unterstützte  
evangelische Kita

BOTSCHAFTER*INNEN 
FÜR DEN PFLEGEBERUF! 

Praxisanleiter*innen 2019

BERLINS ÄLTESTE UND  
JÜNGSTE DIAKONIE-STATION  
zählen zum Diakonie-Plfege Verbund

© Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019

© Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019 © Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019
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Gewachsen aus den Werten der Diakonie-Stationen entsteht ein 
neues Unternehmensleitbild. Das Unternehmensleitbild wurde von 
Mitarbeitenden des Diakonie-Pfl ege Verbundes Berlin erarbeitet. 
Seit Jahresbeginn trafen sich Vertreter*innen verschiedener 
Einrichtungen zur Diskussion, mit an Bord war auch Geschäftsfüh-
rerin Michaela Mendel-Kindermann. Das Leitbild dient als Orientie-
rung in der gemeinsamen Zusammenarbeit und ist nicht in Stein 
gemeißelt.

NEUES UNTER-
NEHMENSLEITBILD  
Gemeinsam, zusammen, WIR „Wir freuen uns über 

den Austausch im 
Team der Diakonie-
Stationen, Tagespfl ege, 
Wohngemeinschaften, 
Haltestellen und
 Mobilitätshilfediensten 
- oder einfach mit 
Menschen, die in Ihrer 
Nähe sind.“
M. Mendel-Kindermann

Für Einsatzleitungen fanden 2019 zwei Klausurtagungen statt. Im 
Mai ging es um das Thema Mitarbeiterführung und klassische 
Herausforderungen in der mittleren Führungsebene. Es war ein 
sehr schöner Tag mit einer tollen Dozentin und aus jeder Einrich-
tung haben Einsatzleitungen teilgenommen. 

Beim zweiten Treffen ging es um die Möglichkeiten der wirtschaft-
lichen Steuerung durch die Einsatzleitungen, moderiert durch 
Herrn Ewert und Herrn Gruhle. Es waren viele neue Informationen 
dabei, die neue Wege aufzeigen.

EINSATZLEITER*INNEN-
KLAUSURTAGUNG  

© Diakonie-Pfl ege Verbund Berlin 2019
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Geschäftsführung

Sekretariat  |  Personal  |  Finanzen  |  Verwaltung / IT  |  Qualitätsmanagement  |  Pflege  |  Öffentlichkeitsarbeit  |  dipodo

Ev.Kirchenkreis Stadtmitte

Diakonisches Werk Berlin Stadtmitte e.V.

Diakonie-Pflege Simeon gGmbH

Diakonisches Werk Neukölln Oberspree  e.V.

Ev. Johannesstift Altenpflege gGmbH

Diakonieverein Lankwitz e.V.

Diakonieverein Steglitz e.V.

Ev. Kirchengemeinde in Kreuzberg Mitte

Ev. Kirchengemeinde Tiergarten

Diakonie-Station Hellersdorf/Marzahn | Diakonie-Station Hohenschönhausen | Diakonie-Station Weißense/Prenzlauer Berg |  

Diakonie-Station Pankow | Diakonie-Station FriedrichsfeldeDiakonie-Station Rahnsdorf | Diakonie-Station Steglitz |  Diakonie-Station Lankwitz | 

Diakonie-Station Mitte | Diakonie-Station Kreuzberg | Diakonie-Station Tiergarten | Diakonie-Station Südstern |  

Diakonie Mobilitätshilfedienst | Gerontopsychiatrische Tagespflegestätte Anne-Charlotte

PERSONALLEITUNG    
Anne Redmer stellt sich vor

Im November 2019 habe ich meine Tätigkeit als Personalleiterin im 
Diakonie-Pflege Verbund begonnen. In den letzten 8 ½ Jahren 
zuvor war ich im Personalmanagement bei einem großen diakoni-
schen Unternehmensverbund für verschiedene Geschäftsfelder 
der sozialen Arbeit tätig. Den Diakonie-Stationen und dem Pflege 
Verbund bin ich seit 1993 verbunden.

Für mich eröffnet die Arbeit im Diakonie-Pflege Verbund interes-
sante Gestaltungsräume. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
unsere wichtigste Ressource und deshalb freut es mich sehr den 
Personalbereich professionalisieren zu dürfen. Das bedeutet für 
mich Vorhandenes prüfen und das Gute behalten, Prozesse 
effektiv und effizient gestalten, gesetzliche und tarifliche Instru-
mente im Sinne des Unternehmens anzuwenden. 

Eine besondere Herausforderung stellt der demografische Wandel 
für den Verbund dar. Viele Mitarbeiter*innen sind dem Unterneh-
men über Jahre treu verbunden. Sie arbeiten zuverlässig und 
greifen auf einen großen Erfahrungsschatz zurück. Interessant 
wird es nun den Bogen zu spannen, der die jüngere und ältere 
Generation verbindet. Jede Lebensphase hat ihre eigenen 
Herausforderungen und Menschen brauchen einen Job, der zu 
ihrem Leben passt.

© Diakonie-Pflege Verbund Berlin 2019

Die Zusammenarbeit mit dem bestehenden Personalteam, das 
sich in den täglichen Herausforderungen großartig um die Diako-
nie-Stationen kümmert, bereitet mir schon heute sehr viel Freude. 
Gemeinsam werden wir den Diakonie-Pflege Verbund Berlin 
innovativ weiterentwickeln.
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